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- 4 -


	Förderantrag
Förderrichtlinie Bayerisch-Tschechischer-Grenzraum (BYCZFöR)


	– Bitte vor Antragstellung den Entwurf mit dem Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für Heimat // Referat 52 abstimmen –




	1. Titel des geplanten Vorhabens

	Projekttitel:
	[bookmark: Text41]     



	2. Angaben zum Antragsteller



Allgemeine Angaben:
	Institution:
	[bookmark: Text43]     

	Straße, Hausnummer:
	[bookmark: Text45]     

	PLZ, Ort:
	[bookmark: Text46]     

	Regierungsbezirk:
	[bookmark: Dropdown1]

	
	

	Telefon:
	[bookmark: Text47]     

	E-Mail:
	[bookmark: Text48]     



Rechtsform – Bitte ankreuzen:
	|_|
	Gebietskörperschaft

	|_|
	Verein

	|_|
	gemeinnützige Stiftung

	|_|
	Rechtsträger des öffentlichen oder privaten Rechts mit mindestens einer
kommunalen Gebietskörperschaft als Mitglied oder Gesellschafter



Bankverbindung:
	Kontoinhaber:
	[bookmark: Text53]     

	Geldinstitut:
	[bookmark: Text50]     

	IBAN:
	[bookmark: Text51]     



	3. Ansprechpartner, fachliche Koordination

	Name, Vorname:
	     

	Funktion:
	     

	Telefon:
	     

	E-Mail:
	     



	4. Lage des Projektgebiets

	Regierungsbezirk:
	

	Landkreis/e:
	     

	Lage im ländlichen Raum[footnoteRef:1]: [1:   Maßgeblich für die Lage im ländlichen Raum bzw. Raum mit besonderem Handlungsbedarf sind die Festlegungen des Landesentwicklungsprogramms Bayern oder die durch den Ministerrat beschlossenen geänderten Gebietskulissen jeweils zum Zeitpunkt der Antragstellung.] 

	|_|ja	|_| nein

	Lage im Raum mit besonderem Handlungsbedarf1:
	|_|ja	|_| nein



	Beschreibung des Wirkungskreises des Projektes:

	     



	5. Ausgangslage und Anlass für den Förderbedarf

	Bitte Ausgangslage darstellen: Warum ist das Projekt bzw. die Förderung
notwendig?

	     



	6. Beschreibung des Projektinhalts

	Bitte Inhalte und Ziele des Projekts darstellen. Woraus ergibt sich der zukunftsweisende Charakter und fachübergreifende Ansatz[footnoteRef:2] [2:   Ein fachübergreifender Ansatz liegt vor, soweit mindestens zwei Themenfelder gleichrangig abgedeckt werden. Folgende Themenfelder können dabei u. a. in Betracht kommen: Demografie – Daseinsvorsorge – ärztliche Versorgung – Betreuung – Pflege – Mobilität/ Verkehr – Barrierefreiheit – Kultur – Tourismus – Miteinander/Ehrenamt – Integration – Bildung – Natur/ Umwelt/ Ökologie/ Nachhaltigkeit/ Klimaschutz – Flächensparen – Wirtschaft.] 


	     



	7. Beschreibung des grenzüberschreitenden Charakters inkl. der positiven Auswirkung auf die Entwicklung der bayerisch-tschechischen Grenzregion

	     



	8. Abgrenzung zu bereits bestehenden Projekten (soweit vorhanden)

	     



	9. Zusammenarbeit mit Projektpartnern (soweit vorhanden)

	     



	10.  Verstetigung 

	Wie ist die Weiterführung des Projekts nach Ablauf der Laufzeit geplant? Wie soll das Projekt langfristig aufgestellt und finanziert werden?

	     



	11.  Projektzeitplan

	Projektbeginn:
	bitte auswählen

	Projektende:
	bitte auswählen



	Aktivitäten und Meilensteine sowie 
Sachstandsberichte und Lenkungsgremien
(möglichst detailliert; ggf. Beiblatt verwenden
	von
Monat / Jahr
	bis
Monat / Jahr

	[bookmark: Text55]     
	[bookmark: Text4]   /     
	   /     

	     
	   /     
	   /     

	     
	   /     
	   /     

	     
	   /     
	   /     

	     
	   /     
	   /     

	     
	   /     
	   /     

	     
	   /     
	   /     

	     
	   /     
	   /     



	Genaue Erläuterung der einzelnen Aktivitäten (ggf. Beiblatt verwenden)

	     



	12.  Ausgabenplan (in Euro)

	Kostengruppe
	Kalenderjahr

	
	20  
	20  
	20  
	20  
	20  
	Gesamt

	
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	Gesamt
	     
	     
	     
	     
	     
	     



	Genaue Erläuterung der Ausgaben (ggf. Beiblatt verwenden)

	     



	13.  Bemessung des Fördersatzes

	Basisfördersatz:  Prozent
– Bitte Zutreffendes ankreuzen –

	|_|
	Lage mehrheitlich im Raum mit besonderem 
Handlungsbedarf
	+  Prozentpunkte

	|_|
	Interkommunales Projekt[footnoteRef:3] [3:  Ein interkommunales Projekt liegt vor, sobald mindestens eine Landkreisgrenze überschritten wird. Interkommunalität ist darüber hinaus gegeben, wenn unmittelbare Projektpartner ihren Sitz in unterschiedlichen Landkreisen haben.] 


Erläuterung:
     
	+ Prozentpunkte

	
	
	+5 Prozentpunkte 
[soweit eine Voraussetzung vorliegt]

	|_|
	Projekt mit finanzieller Beteiligung von tschechischer Seite von mind. 5 % an den Gesamtausgaben (=      Euro)

Erläuterung:
     
	

	|_|
	Enge Zusammenarbeit mit Akteuren eines tschechischen Projekts mit ähnlicher inhaltlicher Zielrichtung (mindestens in einem Schwerpunktthema) im Bezirk Pilsen, Karlsbad oder Südböhmen

Erläuterung:
     
	



	14.  Finanzierungsplan (in Euro)

	Finanzierung
	%
	Kalenderjahr

	
	
	20  
	20  
	20  
	20  
	20  
	Gesamt

	StMFH
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     

	Gesamt
	     
	     
	     
	     
	     
	     
	     



	15.  Projektpersonal (ggf. Beiblatt verwenden)

	Position und Tätigkeit im Projekt
	Beschäftigungsanteil
[in % einer Vollzeitstelle]
	Qualifikation
[mit Angaben zum Gehalt / Eingruppierung]

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     



	16.  Evaluierungsindikatoren[footnoteRef:4] (ggf. Beiblatt verwenden) [4:  In den Sachstandberichten ist zwingend auf die Evaluierungsindikatoren einzugehen. Falls ein Indikator nicht erreicht werden konnte, ist dies umfassend darzulegen.] 


	Wie lässt sich der Erfolg des Projektes messen?

	Indikator
[aussagekräftig / messbar]
	Zu erreichender Wert bzw. Ziel

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     

	     
	     



	17.  Berichtspflichten und Projektbegleitung

	Zwischenbericht

	[bookmark: Text65]Pro Bearbeitungsjahr werden zwei Zwischenberichte bei der zuständigen Regierung       eingereicht.

Diese stellen Ausgangslage, bisherige Projektaktivitäten und Zwischenergebnisse dar und orientieren sich an den gesetzten Evaluierungsindikatoren. Darüber hinaus geben sie einen Ausblick auf die geplanten Aktivitäten.



	Lenkungsgremium

	Pro Bearbeitungsjahr vorgesehen:   des Lenkungsgremiums.

Teilnehmer: Ein Vertreter auf Fachebene des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat / Referat 52, ein Vertreter der höheren Landesplanungsbehörde bei der zuständigen Regierung, Vertreter des Kooperationspartners, Vertreter des Projektträgers, Vertreter der betroffenen Kommunen,       [Bitte hier ggf. weitere am Projekt mitwirkende Stellen einfügen].

Die Einladung und Organisation erfolgt durch den Projektträger.



	Abschlussbericht und Verwendungsnachweis[footnoteRef:5] [5:  Der Verwendungsnachweis ist gem. Nr. 9 der BYCZFöR binnen sechs Monate nach Ablauf des Bewilligungszeittraums bei der Bewilligungsbehörde einzureichen] 


	Der Abschlussbericht wird zum Ende des Projektes erbracht und orientiert sich an den gesetzten Evaluierungsindikatoren des gesamten Projektzeitraums.

Dem Abschlussberichts ist ein zusammenfassendes Evaluierungskapitel sowie das Formblatt zur Projektevaluierung (siehe www.heimat.bayern/politik/foerdermoeglichkeiten) beizufügen.

[bookmark: Text62]Der Verwendungsnachweis wird spätestens bis       bei der zuständigen Regierung eingereicht.




	18.  Anlagen zum Förderantrag

	|_|
	Subventionserklärung (Formblatt)

	|_|
	Kofinanzierungserklärung/en

	|_|
	Kooperationsvereinbarung



	19.  Erklärungen – Der Antragsteller erklärt, dass

	|_|
	mit dem Projekt noch nicht begonnen wurde.

	|_|
	die erforderlichen Eigenmittel zur Verfügung stehen.

	|_|
	er von den Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P) Kenntnis genommen hat.

	|_|
	das Projekt ohne die hier beantragte Förderung nicht umgesetzt werden kann.

	|_|
	für den Fördergegenstand keine Förderung im Rahmen anderer Programme des Bundes, der Länder oder der EU erfolgt.

	|_|
	er das unter www.heimat.bayern/politik/foerdermoeglichkeiten zum Download stehende Informationsblatt zum Datenschutz zur Kenntnis genommen und den von ihm in den Antragsunterlagen mit personenbezogenen Daten genannten Personen zugeleitet hat.

	Der Antragsteller erklärt, dass er zum Vorsteuerabzug
|_|berechtigt
|_| nicht berechtigt ist.




	Ort, Datum
	
	Unterschrift Antragsteller 

	

	
	




